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Inhalte 

1. Szenario Sportfest  

2. Begriffe- ein „Komplott“ mit dem Infolehrer 

Tabellenkalkulation 

Textverarbeitung 

3. Projekt Sportfest 

Tabellen 

Urkunden 



1. Szenario Sportfest 

 Erfassen der Daten 

 Ermitteln der Platzierung 

 incl. Luxus für den Sportlehrer 

 Erstellen der Urkunden 
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Inhalte 

1. Szenario Sportfest  

2. Begriffe- ein „Komplott“ mit dem Infolehrer 

Tabellenkalkulation 

Textverarbeitung 

3. Projekt Sportfest 

Tabellen 

Urkunden 



2.  Begriffe- ein „Komplott“ mit  

 dem Infolehrer 

TABELLENKALKULATION 

 

 Tabellen gestalten 

 Formeln eintragen 

 Funktionen verwenden 
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Aufbau des Rechenblattes 

Zelle 

Zeile 

Spalte Bereich 

Zellname 
Bearbeitungszeile 

Tabellenblatt 
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Inhalt einer Zelle kann sein: 

 Text  

 Zahlen 

 Formel/ Funktion (immer mit = beginnen) 
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Beachte beim Eintragen von 

Formeln und Funktionen: 

Den Inhalt einer Zelle ruft man durch die Angabe des 

Zellnamens auf. 
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Funktionen 

- dienen der einfachen Eingabe von  
(sonst komplizierten) Formeln 

- tragen einen vorgegebene Funktionsnamen 
 

Bsp: =A1+A2+…+A100  =Summe(A1:A100) 

Schreibweise 
 

= Funktionsname (Argument; Bedingung;…) 
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Funktionen 

 Summe (Bereich) 

 Anzahl (Bereich) 

 Mittelwert (Bereich) 

 

 Zählenwenn (Bereich; Suchkriterium) 

 Min() 

 Max() 

 Rang (Zahl; Bezug; Reihenfolge) 

 

1_Noten_Vorlage.xls
8_Stochastik_Kenngrößen.xls


 Begriffe- ein „Komplott“ mit 

dem Infolehrer 

TEXTVERARBEITUNG 

 

 Texte/ Bilder einfügen 

 Daten „automatisch“  

eintragen lassen  

Serienbrief erstellen 
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2_Bildungsempfehlung_fertig.pdf
2_Bildungsempfehlung.xls
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Inhalte 

1. Szenario Sportfest  

2. Begriffe- ein „Komplott“ mit dem Infolehrer 

Tabellenkalkulation 

Textverarbeitung 

3. Projekt Sportfest 

Tabellen 

Urkunden 

ToDo- Liste 

Meilensteine 

Projektstrukturplan 

projekte/_vortrag_projekte.ppt


Sportfest Variante 1 

 Daten sammeln 

 Rang bestimmen 

 Urkunden- Hauptdokument erstellen 

 Tabelle mit Hauptdokument 

zusammenfügen 

 Urkunden drucken 

ZA: Sieger automatisch ermitteln 
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_Kollegen/drucken/3_AB3_Sportfest1.pdf
3_Sportfest1.xlsx
3_Urkunde_Serienbrief.doc
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Adressierung 
Relative Adresse 

 der Zellname ändert 

sich bezüglich der 

vorgegebenen Zelle 

 Bsp: A1 

Absolute Adresse 

 der Zellname bleibt 

erhalten 

 

 Bsp: $A$1 

Beachte die Veränderung beim Ausfüllen: 

=A1+$A$2+1 

=A2+$A$2+1 

=A3+$A$2+1 



Sportfest Variante 2 

 Daten sammeln 

 Altersklasse bestimmen 

 Zeit umrechnen 

 Punkte berechnen  

 Auswertung 

Vierkampf 

Dreikampf  

Urkunden 
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Funktionen 

Jahr(), Heute() 

Minute(), Sekunden() 

Wurzel(), Wenn()  

 

Summe() 

Min() 

Sverweis() 

7_bjs_vollständig.xls
_Kollegen/drucken/6_AB4_Bundesjugendspiele_Vorlage.pdf
6_bjs.xls
6_AB4_Bundesjugendspiele_L.pdf
7_bjs_vollständig.xls


Sportfest Variante 3 

 bisher: für ein Geschlecht automatische 

Auswertung 

 Problem: m/w gemeinsam, dann  

Variante 1 in Formel testen, ob m/w 

Variante 2  m/w vorher trennen und dann 

berechnen 

 Ziel: Aussortieren m/w in je eine Tabellen 
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sverweis(Zahl; Bereich; Spalte;x) 

kkleinste(Bereich;k) 

Zeile(Bereich) 

indirekt(Bereich;A1) 

vergleich(Suchkriterium; Bereich()) 

istnv(Zelle) 

istzahl(Zelle) 

7_bjs_vollständig.xls
_Kollegen/drucken/6_AB4_Bundesjugendspiele_Vorlage.pdf
6_bjs.xls
6_AB4_Bundesjugendspiele_L.pdf

